
märz  o8  

21.märz bis 4.april                frühlingsferien

immer am 1. sonntag des monats bietet das kultur cinema seinen besuchern ein wunderbares 
z’morgäbuffet mit frischem zopf, auserlesenen konfi türen, schaumigem capuccino, italie-
nischen antipasti von aldo e anna, druckfrischen sonntagszeitungen, friedlicher musik und 
gemütlichem geplauder zum geniessen und entspannen. 
ab 9.3oh bis 13h.   reservation erwünscht

farbgasse arbon   o71 44o o7 64       beiz offen 19.3o      beginn  2o.3o       www. kulturcinema.ch 
mit freundlicher unterstützung vom kt.thurgau, stadt arbon, migros kulturprozent, c.c.hiller klavierstimmer

sonntag   2.märz    sonntagszopf  

freitag     7.märz    kunstfi lm:   die tunisreise

freitag   14.märz    fi lm:          je vous trouve très beau
von isabelle mergault     frankreich 2oo5

als die frau von bauer aymé pigrenet (michel blanc), bei einem arbeitsunfall ihr leben lässt, 
braucht der humorlose kerl keine trauerkleidung, sondern jemand, der ihm auf dem hof zur 
hand geht. ohne warmes essen, saubere kleidung und mit hungerndem vieh steht es schlecht 
um den betrieb. abhilfe schafft eine landwirtschaftsausstellung in bukarest. dort entscheidet er 
sich für die fl otte elena, und er ahnt nicht, wie sehr sich sein leben verändern wird.

april  o8  
freitag    11.april   fi lm:          indien                 

von p. harather      a1994

die beiden gastronomieprüfer heinzi und kurt - der eine ist ordinär und schmuddelig, der an-
dere ein zwanghafter spießer - müssen sich zusammenraufen, um auf einer dienstreise durch 
niederösterreichische dörfer miteinander auszukommen. die beiden männer, die unterschied-
licher nicht sein können, nähern sich auf wunderbare und anrührige weise an, bis dass der 
tod sie scheidet. mehrfach preisgekrönter kultfi lm.

freitag     18 april   konzert:    strings synchronicity
eckhard freund   guitar        rolf seeberger    bass        daniel forster   drums 

fusion-jazz verspricht dieses seit oktober 2oo5 zusammen arbeitende trio um den kölner gitar-
risten eckhard freund. stilistische anleihen aus jazz, free und rock fi nden lebendigen ausdruck 
in komposition und arrangement bekannter und unbekannter themen. eigenkompositionen 
zeichnen sich aus durch rhythmische vielfalt, explosive experimentierfreude und unnachgiebi-
gen groove, der immer auch den boden für improvisatorische ausfl üge der solisten sichert.

   eintritt  fr.20.–

von bruno moll   schweiz 2oo7

der maler paul klee hat 1914 eine reise nach tunesien unternommen, die ihn nachhaltig 
beeinfl usste. nun folgt der tunesische fi lmemacher und maler nacer khemir (bab’aziz) im fi lm 
von bruno moll den spuren klees und lädt uns ein auf eine entdeckungsreise in den maghreb, 
hinein in die arabische kultur. wir begeben uns auf eine erhellende reise nach tunesien und 
tauchen ein in die zeichen und farben des maghreb.

musikalisch begleitet von frank vetter


